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Sprachliche Bildung in der LehrerInnenbildung im Kontext von Mehrsprachigkeit und Migration

[bookmark: _GoBack]In diesem Vortrag wird die Rolle Sprachlicher Bildung im Kontext von Mehrsprachigkeit und Migration in der Ausbildung von Lehrkräften in Österreich untersucht. Denn auch nach Jahrzehnten zunehmender Migration wird dieser Themenbereich in den Ausbildungscurricula sträflich vernachlässigt. Der Vortrag stützt sich unter anderem auf die Daten eines vor kurzem abgeschlossenen Curriculumforschungsprojekts zu den Ausbildungscurricula der Primarstufe in Österreich, dessen Ergebnisse berichtet werden. Auch wird ein Blick auf die – teils auf den Leerstellen in den Curricula beruhende – reichhaltige Fort- und Weiterbildungslandschaft in diesem Bereich geworfen. Schließlich wird die zentrale Frage, welche Kompetenzen Lehrkräfte (aller Fächer) brauchen, thematisiert. Dabei wird mit Blick auf jene Dokumente, die europäische Standards definieren, die Frage gestellt, inwieweit die österreichische Wirklichkeit diesen entspricht.
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